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INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
me кани во рна ыш с зз» 
um dem 


WIENER BUCHMACHER: 


ARTUR HORNER 
1. Krugerstraße 4 
7. DOBRIN & СО 
І. Giselastraße 6. 
F, LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rotenturmstrade 99, 


FELIX LACKENBACHER 
Т. Singerstraße '2, 


Die obigen Firmen legen Wetten (ш alle 
Atten von hiesigen und auswartigen Rennen 
und erteilen bereitwüligst alla hierauf heaüg- 
lichen Auskünfte, 
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GRAND HOTEL ДШИ JOHANN“ 


з SEMMERING, e— 


Modernes Haus für die vornehmeWelt! 


130 Wohnzimmer und Salons їп allen Größen. 
Mit ganz besonderem Komfort eingerichtet. 


Villenplätze 


auf dem Semmering 


in verschiedenster Größe und Lage 

sind für direkte Käufer unter den 

kulaniesten Zahlungsbedingnissen zu 
haben. 


Vorzügliches Restaurant. 


Ganz exquisite Kuche. 


Das prachtvolle Cafe in unmittelbarer Ver- 
bindung mit der großen Halle des Hauses. 


Alle weiteren Auskünfte hierüber in 
Victor Silberers Verwaliungskanzlei, 
Шеп, I. St. Annahof, oder bei der 
Verwaltung des „Grand Mötel Erz- 
berzog Johann“ auf dem Semmering. 


Eigene Hochquellenleitung. 


20 Joch (über ıoa.ooo Quadratmeter!) 


großer Hotelpark 


mit zwei vorzüglichen 


Lawn-Tennis-Plätzen. 


Alle weiteren Auskünfte erteilt bereitwilligst die 


wo 


Scehadn 


Verwaltung. 


Telegramm-Adresse: „Erzjohann Semmering“. 


Johann Schadn 


VICTOR SILBERER® 


„Training des Trabers‘. 


Zweite, ganzlich umgearteitete und auf den doppelten Umfang bereicherte Auflage. @ 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen des amerikanischen Preia Е 12:— = 10 Mark AN Pfennig — Degen Vorelnsendung dm 


а Fetragas edig Piado Moreny 
Trainingsystemes von Hiram Woodruff, Joles Roussel und z * 
Charlea Marvin, sowie detaillierte Schilderungen der Leistungen Verlag der „ALLGEMEINEN SPORT-ZEITUNG® 

der hervorragendsten amerikanischen Traber, WIEN І. 
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dlle Einsenter werden gebeten, ihren vollen Namen und ihre genaue 
Айны дине чек und bei Beiträgen für die Zeitung das Papier 
жит auf einer Seite zu Beschreiben. 


WIEN, DONNERSTAG DEN 4. AUGUST 1904. 


DAS KOTTINGBRUNNER MEETING. 
Ж 

Dem Tage des Preises уот Helenental mußte 
natürlich ein ruhiger Renntag folgen, und der vor- 
gestrige war wirklich recht still. Eine Zusammen- 
setzung unbedeutender Konkurrenzen, unter welchen 
der Preis von Leobersdorf hervorragte. Der schnelle 
‚Royal Flush stand so günstig im Gewichte, daß 
sein Sieg angesichts seiner Kottingbrunner Leistungen 
ganz außer Frage zu stehen schien. Der alte Wallach, 
der schon so oft gesattelt worden ist und schon 
genug Rennen gewonnen hat, aber keines von 
hoherem Werte, schien diesmal seinen ersten besseren 
Sieg erringen zu konnen, wurde aber geschlagen. 
Seine Bezwingerin war Bon amiz, die über 1000 m 
ein ganz anderes Pferd ist wie über drei Viertel- 
meilen und die ihren Gegnern vom Fleck weg auf 
und davon ging, um von niemand mehr erreicht 
zu werden, Die Stute des Baron Sigmund Uechtritz 
gehort zu den weitaus schnellsten Pferden des 
Landes und von ihr geschlagen zu werden, gereicht 
keinem Pferde zur Unehre. Übrigens waren Bon атте 
und Royal Flush die einzigen nicht ponalisierten 
Pferde, alle anderen hatten Mehrgewichte zu tragen 
und diesen erlagen sie auch in erster Linie. 
Namentlich gilt dies von Bon soir, die ohne das 
Mehrgewicht von fünf Pfunden vielleicht vor Royal 
Flush eingekommen ware, Columbia scheint nicht 
mehr das Pferd vom Frühjahre zu sein, 

Die alteren Pferde trafen sich noch im Handicap 
über 1400ж und ш einem Verkaufsrennen über 
die Meile. Unter den Teilnehmern an der erst- 
genannten Konkurrenz befanden sich auch Medi 
deur und Cassandra, die 48 Stunden zuvor im 
Handicap fiber 1800 m als Erster und als Zweite 
placiert worden waren, Die beiden Pferde griffen auch 
diesmal in die Entscheidung ein und wieder siegte 
‚Altdiateur, wahrend sich Dond/h zwischen ihn und 
Cassandra schob, Der Henckelsche Hengst war 
doch nur um sechs Pfunde gegen Cassandra im 
Nachteile und um so viel hatte er sie ја am Sonn- 
tag geschlagen. Er scheint jetzt wieder in seiner 
besten Form zu sein. Eine große Überraschung 
war der zweite Platz von Dondih, uachdem der 
Wallach sich ja vorher nie bemerkbar gemacht 
hatte. Der alte Davmsberg mag im Rennen gar 
nicht mehr gehen, Im Verkaufsrennen hatte es 
Vinga nur mit Sunshine und Faındant zu tun, und 
da die erstere ihr einstiges Können fast ganz ein- 
gebüßt hat und Faincant außer Form geraten ist, 
so stand der Sieg von Vinga nie in Frage, 

Den Zweijahrigen, welche am Sonntag im 
Vordergrunde des Interesses standen, waren diesmal 
nur zwei kleinere Konkurrenzen reserviert. Das 
Verkaufsrennen I. Klasse nahm einen ganz uner- 
warteten Ausgang mit dem Siege von Forras, die 
bei ihrem Debüt am 24. Juli in Kottingbrunn in 
dem von PYadkan gewonnenen Rennen so wenig 
gezeigt hatte, daß тап sie diesmal mit Fug und 
Recht übersehen durfte. Sie war damals weit hinter 
Bona Dea, diese wurde am Samstag überlegen 
von Sage Dank geschlagen, was konnte also Forras 
gegen Sage Dank ausrichten? Und doch hat Forras 
gesiegt und sich damit sofort in die varderste 
Reihe unserer Zweijahrigen geschoben. Mondsee 
scheiterte an der Distanz und nur dank seiner 
Klasse konnte er den dritten Platz erlangen. 
Blason versagte, Er scheint auch kein Steher zu 
sein. Auf Forrás entstand bei der Auktion natürlich 
ein lebhaftes Bieten, bis sie endlich um 11.100 К 
von Herrn E. Müller erstanden wurde, der nicht 
zagi, große Summen für gute Pferde zu zahlen 


Das Handicap der Zweijahrigen wurde von 
-Tokaj IT, gewonnen, die nicht viel Muhe hatte, 
ihre Gegner zu schlagen, von welchen ihr keiner 
ernstlich gefahrlich wurde. Allerdings hatte sie 
Taral im Sattel, und was dieser Jackei in einem 
Rennen über 900 m wert ist, weiß jedermann. 
Alike, welche bisher stets vom Richter placiert 
wurde, ohne ein Rennen gewinnen zu können, 
wurde Zweite vor Rona, welcher schlecht vom Start 
abgekommen war, und Ami, die einen ziemlich 
starken Anhang hinter sich hatte. Die tihrigen 
kamen in keiner Phase des Rennens zur Geltung. 

Um den Hindermissport war es nicht am 
besten bestellt. Im Hürdenrennen der Dreijahrigen 
gab es nur drei Starters, allerdings drei gute 
Hürdenpferde, die Gewinner des Preises von Donitz 
und des Preises von Schönau und Vadör. Bätor 
bewies neuerdings seine gute Klasse, denn er siegte 
nach Gefallen gegen Tinder box, dem er zehn 
Pfunde zu geben hatte, wahrend Vadör ziemlich 
weit geschlagen war. Schade, daß Negomglen nicht 
mehr in Kottingbrunn an einem Hürdenrennen 
teilnimmt, man hatte dann vielleicht doch erfahren 
können, ob Báfors Siez im Preis von Schönau ein 
reeller gewesen war. Jedenfalls hat їп ihm ein 
gutes Pferd das wertvolle Rennen gewonnen. Vador 
lief schlechter, als man erwartet hatte, wobei freilich 
in Betracht zu ziehen ist, daß er bei der vorletzten 
Hürde einen groben Fehler machte, 

In der Verkaufs-Steeple-chase errang Vadoncs, 
der kürzlich gegen Aronit hatte unterliegen müssen, 
den Sieg gegen Gomò, mußte aber dabei gehörig 
gelordert werden, um den Anprall von Gomb ab- 
wehren zu können, Machte also sein Sieg auch 
keinen besonderen Eindruck, so schätzte man den- 
selben doch nicht gering ein, und Oberlentnant 
J. Aresin-Fatton mußte bis 9100 K gehen, um den 
Zuschlag auf Vadoncz zu erhalten. Auch um diese 
nicht unbedeutende Summe ist der Hengst nicht 
zu hoch bezahlt, Er besitzt alle Eigenschaften eines 
guten Steeplers und wird seinem Besitzer mehr als 
ein Rennen gewinnen, 


Im Verkaufs-Hürdenrennen der Dreijahri- 
gen hat wohl Bedacht die beste Chance, ihren ersten 
Sieg zwischen Flaggen zu erringen. Sie muĝ vornehmlich 
die Gegnerschaft von Amos scheuen, 

Im Rennen der Zweljahrigen können fünf 
Teilnehmer am Preis vom Helenentol zum Start gehen. 
Der Beste unter ihnen ist nach Form fraglos Buddhist, 
Фе anderen Helenentaler aber baben die Konkurrenz von 
Play er pay und Sage Dank zu fürchten, wobel aber 
Ес doch noch den beiden Stuten vorzuziehen sein 
sollte. 

Im Verkaufs-Handicap ist eine Überraschung 
leicht möglıch, Doch bat ев den Anschein, als ob Dondth, 
Cassandra чой Bátran ein wenig günstiger im Gewichte 
steben wie ihre Geguer. 

Für.das Große Kottingbrunner Handicap 
sollen Ка’ ба! 5j, 59 ke (Adams), Tannhäuser dj., 55 kg 
(Тата), Carmin 6j., 54 kg (Kroue), Bogár Bij., 530, Ag 
(R. Huxtable), Gondos 8j., 53 Ag (Lewis), Rhodope 3) 
53 Ар (Bonta), Wiking 4j, БІ ёр (Janek), Babssi 3j., 
504, Ае (Aylio), Daräing dj. 49 bg (Baines), Marcsa 
3, 48 kg (Cleminson), Ziying Dragon Bj, 474, kg 
(Holmes), Galante 4], 47 Аг (0), Тлоғапе Bj, 44 Ае 
(0 und Perdun 3j, 49 Бг (R. Poole) gesattelt werden. 
Ka’ Gall stebt mit 59 kg zu hoch im Gewichte 
und durfte vor allem nach dem Tatra-Handicap von 
Darling sicher gehalten werden, der erstens diesmal um 
neun Pfunde besser daran ist wie in Tatra-Lomnicz und 
dem auch 2000 m leber sind wie die Мейе, Gegen 
Tannhäuser spricht die maßige Form seines Stalles, da- 
gegen hat der nunmehr ausgerastete Carmim gute Chancen, 
seinen wor drei Jahren in diesem Rennen errungenen 
Erfolg zu wiederholen, Bogár erscheint hart angefaßt, auch 
Gondos wurde nichts geschenkt, wahrend die beiden 
Metcalfschen Pfegebefohlenen Rhodoge und Wiking nicht 
außer acht gelassen werden dürfen. Badssi ist nicht gut 
genug für das Rennen, unter den Leichigewichten sticht 
Galante hervor, die auch als die ernsieste Gegnerin der 
anscheinend hervorragendsten Preisbewerber Darling und 
Carmin ist. 

Im Verkaufsrennen der Zweijehrigen ver- 
dienen Heidelbsere und Boite à surprise die meiste Be- 
achtung vor Dulcsar. 

Die Steeple-chase liegt wohl zwischen Figyelem 
und Kalswer, neben denen noch Hastrmann im Auge 
behalten werden muß. 

Das Handicap der Zweijahrigen werden 
vielleicht Rasbor, Gyere be rózsám und Ünkentes dr 
untereinander ausmachen. 

с heute: 

. der Dreij.: Bedacht— Kinos. 

eijahrigen: Buddkist— Мдаа. 
Verkaufs-Handicap: Dondt;— Cassandra. 

Großes Kottingbrummer Handıcap: Darkinp—Carmin. 
Verkaufsrenuen d. Zweij: Heidelbeere—Boite à surprise, 
Steeple-chase: Firyelem— Kalauer. 

Handicap der Zweijahrigen: Ratıbor—Gyerz be rózsám. 


Handbuch für Hindernisreiter, 


Von Victor Sılberer und Otto Baron Dewitz In elegantem 
Originsl-Sporteinbande. 
Preis 6 Kronen == 5 Mark 40 Pf. 
Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung‘‘, Wien. 


PHONOGRAPH. 


HEUTE: Rennen in Kottingbrunn, 3 Uhr. 
DER »AUGUST-KALENDER 1904« von Victor 
Silberer erscheint nach Schluß der Koltıngbrunner Reunen. 


DIE HAUPTNUMMER auf dem hentigen Kotting- 
brunner Rennpragramme ist das Große Kottingbrunner 
Handicap. 

DIE NACHSTE NUMMER der »Allgemeinen 
Sport-Zeitunge gelangt wegen der ubermorgigen Rennen 
in Koltingbruan bereits am Samstag den 6. August zur 
Ausgabe. 

BARKERS BEFINDEN ist ganz zufriedenstellend. 
Der gestürzte Jockei hat diesmal glücklicherweise keine 
inneren Verletzungen erlitten und man glaubt, дай er im 
Herbste wieder werde reiten können. 

CLAYNORE, einer der Teilnehmer am Preis vom 
Helenental, ist heute in Kottingbrunn in einem — Ver- 
kaufsrennen mit 6000 K eingesetzt. Er ware nicht der 
erste zur Verkaufsklasse gehörige Helenentaler. 


IN BRIGHTON in England wird heute das Clifton- 
ville Plate gelaufen. Morgen finden Rennen in Lewes und 
in Haydock Park siatt. In Lewes werden die wertvollen 
Astley Stakes für Zweijahrige zur Entscheidung gebracht, 


GRAF A. W. STENBOCK-FERMOR, ein junger 
russischer Reonmann, der erst vor wenigen Jahren sich 
einen großen Rennstall angelegt hat, löst denselben bereits 
wieder anf, Er muß schlechte Erfohrungen gemacht haben. 

KARL SCHLECHTER, unser Schachkollege, hat 
sich beim Meisterturnier in Kohurg vortrefflich gehalten, 
Er erreichte gleich уоп Bardeleben und Swiderski die 
Höchstaahl von 7°), Zuhlero, Die drei Meister werden 
sich entweder in die ersten drei Preise teien oder einen 
Stichkampf ausfechten. 

IN SAINT CLOUD wurden am Montag die ersten 
Zweijabrigenrennen dieses Jahres io Frankreich gelaufen. 
Ез siegten im Prix de Villejust Gral Н. de Ponrtales 
L'Etaue, in der Première Роше des Pouliches Herzog 
von Grammonts Allegra unter J. Reiff, im "Prix d’Auloay 
M Ephrussis Avant Garde und in der Premiere Роше 
des Poulains М. Edmond Blancs Fier. 


DER GROSSE PREIS von Ostende war am Sonntag, 
ein wirklich ınternalianales Rennen, denn ев nahmen daran 
fünl Belgier, fünf Franzosen und zwei Englander teil. 
Merkwürdıgerweise heleglen die ersten drel Platze drei 
Vertreter der Zucht dreier Lander mit Beschlag, uad zwar 
siegte der Englander Zuneford Lad gegen die Französin 
Ignorantin und die Belgierin La Marechale, 

IM ST. LEGER in Рек sind 28 Pferde stehen ge- 
blieben, darunter die Deutschen Fathos, Geierstein, Con- 
stantinopel und Colomba und aus unseren Stallen Cor 
amore, Ma, Blocksberg, Kerinyo, Hadir, Tapp und Taral, 
nebst einigen Pferden, die im St. Leger wohl gar nichts 
au suchen haben, wie Бота Grasis, Tinder бож, Вай, 
Kingdom, Scoronconcolo, Hangydr etc. Holfentlich bleiben 
Pathos und die obengenannten Großen des änterzeichisch- 
ungarischen Jabrganges von 1901 bis anfangs Oktober auf 
den Beinen, damit man wieder einmal ein schönes St. Leger 
zu sehen bekommt. 


DER JOCKEI-KLUB für Österreich wird die Kurls- 
bader Rennen über das Jahr 1905 hinaus nicht mehr 
durchführen. Dieser Beschluß wurde kürzlich in einer 
Komiteesitzung des Klubs gefaßt, wird der nachsten General- 
versammlung vorgelegt und zweifellos angenommen werden. 
Das Defizit war schon zu groß geworden, der Karlsbader 
Rennplatz will den Reunstallberitzern nicht gefallen, und 
so ist es denn kein Wunder, daß der osterrerchische 
Jockei-Klab Karlsbad aufgibt. Die durch die Auflassung 
der Karlebader Rennen freigewordenen Summen werden 
aber den Rennstallen nicht entgehen, denn se werden zur 
zweckentsprechenden Ausdehnung des Kottingbrunner 
Meetings verwendet werden, Und auch der Karlsbader 
Rennplatz wird kaum zu bestehen aufhören. Vom Jahre 
1906 ab wird wohl der Böhmische Renn-Verein die Sache in 
die Haod nehmen und ein Meeting in Karlsbad ins Leben 
тшеп mit besonderer Rücksichtnahme auf den Hindernis- 
und den Herrenzeitersport. Sein derzeitiger Prasident, Gral 
О. Westphalen, dessen Farben bekanntlich Dossier 
wiederholt in Pardubitz trug, ist ein tatkraftiger Mann, 
der auch die deutschen Rennverhaltnisse gut kennt und 
sicher seinen ganzen Einfluß aufwenden wird, um einstens 
die deutschen Stalle zu einer starken Beteiligung an den 
Karlsbader Rennen kommender Jahre zu veranlassen. Der 
Jockei-Klub für Österreich wird nicht zaudern, dem 
Eöhmischen Renn-Verein ene ausgiebige Subvention zur 
Dotierung der Karlsbader Rennen zur Verfügung zu stellen, 


»The way we test the quality of our wbisky,« 
averred а traveller recently, ms to inject опе drop into 
the vein of а rabbit, and if after that the rabbit will not 
fight a bulldogg the whisky is no gond.e 


Vorzügliehster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann see 


Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Gzerningasse Nr. 14. 
Telephon 15967. 
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RENNEN. 


PROGRAMME. 
Xottingbrunn 1904. 
Siebenter Тав. Donnerstag den & August. 3 Uhr. 


1. VERKAUFS-HÜRDENR. D. DREIJ. Hop. 
9300 K. 9100 m. 


Augustio . .. 269 Ar Pugis ..... 50 22 
beta A >» б. nn 59 > 
Кшз .,..,.61 » бщшФ..... 59 a 
Bedacht . . . . . 61 „ 


1. RENNEN D ZWEI]. 4400 К. 1200 = 


Runaway Girl П. Beh м Play ог pay . . 544, 2р 
uni u. Leimdad. `, „56 
Gyere be rözsam ie з Me... 
Virgonez . 5G >» Venezia. ... . 540, > 
Buddhist .. -56 л Динадан 56 > 
Forras ..... 57 з Мема 056 ж 
Ca з» Мей ...,. 6 >» 
Visegrád ... 56 Sage Dank, , . 544, a 
III. VERKAUFS-HCP. 240) K. 1600 m. 
Epousense 8. . 60 4g рет 3] . „54 ig 
Fameaut 8. 57 » Balan 3j, . .. . 590, » 
Ducrot ..,.57 a sd“ 
БА ur 50a » 
Cassandra 4... 50 » 
Thibet 4j. . . -46t » 
IV. GR. KOTTINGBR. HCP. 12.000 K 2000 m. 
Wiking 4. . 5 Ag 
» Babi... 
a Darling bj. Я 
1685 Vergissmeionichtß; @ А 
een 3. » Marsa . > 
Tonobauser 4)... 551) a Flying Dragon Bj. iin ` 
Carmin 6... 54°» Galante $), ...417 = 
3i, 2,59,» Thorane д... 144 a 
153 e Verdun 3). ...48 > 
Rhodope Bj.. . B8 a 


V. VERKAUFSR, D. 
Coma Berenice. BB g 


ZWEIT. 2400 к. 1000 m. 


Peoniless . . - . 


Hedelbeere ‚. B8 n Immortelle . . „404, » 
Blason ©... . BA п Bolte A surprise . 49t » 
Orlog....:.5l =  Taayernyaló . . . 540, » 
Claymore . | , Blum Rosette. .. .49' з 
Karikas . |.. 159 °» Anode... б8 » 
И 49). › Maranta. >., , 490,» 
Тру: а. 1:0 


ҮІ. STEEPLE-CHASE. Нер. 3500 К, 3200 m. 


Gretna бтау m, . 80 Ag EI Batidor 5j. . . 65%, de 

Kulauer б. .. 744, п  Hustrmann 6j.. 63 > 

Dennis as ...:78 л Boriska 4j. - . .61 » 

Figyelem 4j. ..18 = Mirage 4j., .. -60 > 
УП, HANDICAP D. ZWEIJ. 2400 K. 1200 т. 

Sage Dank 60 Ay Elem... .. 50 Ar 

Nessa... 69 я Ratibor... "56h > 

Venesia |., 58 н оог 

Gyere be róssam . BT»  Viszhang . . 

Kevely . . . . 55h »  Önkenten úr . 

NENNUNGEN, 


Kottingbrunn 1904, 
Achter Tag. Samstag den 6, August. 


Sa U. PREIS V. GAINFAHRN. 4400 K. 1600 m. 

0, 

Ernst у. Blaakovits’ 8). Е.-Н. Gondos, 

Eng. Boross’ 3j, F.-St, Bogár, 

©. Emer. Degenfelds 8). F-H Mixi, 

Ant, Drehers 5j. F-H. Ка! Gall, 4000 K. 

L. Egyedis 8]. dbr. H. Zennox. 

Lt. Leop. v. Friedenliebs 4]. F-H. Ornament und 3j. be. H 
Faineant. 

Ludw. v. Krausz’ 4). br, Н. Tannkauser und 4]. F-H. 
Viribus units. 

V, v. Mautners 4j. br, St. Bonanza, 

Mr. Pauls 8j, br. St. Flying Dragon, 

Ludw. v. Schosbergers £, br. Н. Kapus. 

Bar. Sigm. Vechtrite' 3). F-H. Kingdom. 


У. VERKAUFS. HCP. D. ZWEIJ. 2400 K 
1200 m. 14 U. 

Ernst v. Blaskovite' F.-St. Faj de fáj. 

Eng. Boross’ dbr, St. Zady Russel, 

Mr. Burnetts br. H. Curry und Е.М. Amorph. 

Ari, Epyedis br, St. Mente, 

St. Nik. Mor. Esterhazys br. St. Crinka Panna. 

Bar. Horna, Konigswarlers F.-St. Botte è surprise. 
Ludw, v. Krausz’ br. St. Osstrolenka. 

М. Lobls Schwsch.-St. Szurküler. 

Vikt. v. Mautners Sch.-H. Floriform und Sch.-St. Fairy, 
Theod. Meichls F.-H. Kult. 

Rud. Steins br. W. Ackilleon. 

Gf. L. Trauttmansdorfis F.-St. Dubias. 


VI. HÜRDENR.D.DREIJ. 3500K. 2400 m. 14 U. 
Obl. Joh Aresin-Fattons br. Н. Bdtor und F.-W. Dei. 
Bar. Iv. Baichs br, St. Xamar. 
GEF. Friedr. Chorinskys br. Н. Tinder box, 
Ant. Dreherz br. Н. Revack und br. W. Fair mortgage. 
Gf. Mor. Fries‘ F.-St, Thetis. 
Mr. Lincolns F.-H, Райбу. 
Vikt. v. Mautners F.-St, азге, 
Е. Mullers br. St, Pillangs. 
Fürst Nik. Palffys dbr. St. Seaweed. 
Mr. Pauls br. W. Augustin, 
Ludw. v. Schosbergers Е.-Н. Ambrosius. 
Rich. v. Zomborys dbr. H, Calderon. 


VIL HCP. D. ZWEI]. 2400K. 1000m. 21 U. 
Ernst v. Blaskovits' br. St. Eljen und br. St. Gyere be 
ЕЗ 
Mr. Burnetts F-W. Amorph. 
Gf. Emer. Degenfelds br. Н. Jacad. 
Ant. Drehers br. Н. Prototyp und br. Н. Ratibor. 
Art. Egyedis hr, St, Merite. 
І. Egyedis F.-St. Zrigy und br. St, Penniless. 
Capt. Georges F.-W. Vitellius. 
Bar. М. Herzogs F.-St. Amie. 
Alex. v. Jaros’ F-St. Galanterie. 
Bar. Herm. Konigswarters F.-St. Botz à surprise. 
Ludw. v. Krausz br. St. Czafrang- 
M. Lobls Schwach.-St. Saürkilet, 
Vikt. v. Машшез F-H. Trinidad und Sch.-St. Fairy. 
Е. Müllers F.-St. Venezia. 
And. v. Pechys F-St. Težaj II. 
Bar. Gust. Springers br. St. АЛ. 
бї. L. Trauttmansdorfis F,-St. Dubiss 


Neunter Tag. Sonntag den 7. August. 


1 HURDENR. DER DREIJ. Нер. 8500 К. 
2400 т. 16 U. 
Obl. Joh. Aresin-Fattons F.-W Dei und F..St. Bedacht. 
Bar. Iv Baichs br. St. Hamar. 
Ludw. Brachfelds F.-W. Orcur. 
Ant. Drehers br. Н. дына 
Art. Egyedis F-H. Рирт 
En е н лаага 
GE Mor. Files‘ Е.Б аен. 
Mr. Lincolns F.-H. Padör. 
Vikt, т. Mautners F.-St Lassie. 
E. Mullers br. St. Pillangd. 
Mr. Pauls br, W. Augustin. 
Ludw. v. Scbosbergers F.H. Ambrosius und br. St, 
Kinos. 
СЁ Steph. Wenckheims dbr, Н. Ostramit. 
Rich. v. Zombarys dbr. Н. Calderon, 


IV. HANDICAP. 2400 K. 1400 m. 19 U. 

Obl. Job. Aresin-Fattons 4j. F.-St. Cassandra. 

El. v, Blaskopits' 8j. F.-St. Charmanie. 

Eng. Boross’ 4j. br, St. hibet und 3]. F-St. Bogár, 

G£. Friedr. Chorinskys 8], br, St. Zagosta, 

Gf. Emer, Degenfelds 3j, F.-H. Mis 

Ant. Drehers 3j. br. Н. Sútor und 

Art, Egyedis 4), F.-St. Sunshrne. 

L. Egyedis 3j. дыг. Н. Lennom, 

Lt. Leop, v, Friedenliebs 4j, F-H, Ornament, 

Bor. М. Herzogs 3j F.-W. Dondih 

Ludw, v. Krausz’ Bj. F-W. Zemeror 

V, v. Maotoers 4), br. St. Angola, 

Theod. Meichls dj. dbr. St, Zubiesfm und 4). ы. St. 
Curieuse. 

Mr, Pauls Bj. br. Н. Fiying Dragon. 

Gf. L. Traultmansdorifs `8]. br: St. Kpowseuse. 

Lt. Bar. Klem, Waldbotis 5j. . Quid типс?. 


р VII. STEEPLE-CHASE. Нер. 3500 К. 3200 m. 
v. 


3j. br. H. Radius- 


Lodw. Brachfelds 6). br. St. Gyopár. 

Gi. Friedr, Chorinskya 4 br. St. Boriska. 

Аш. Drehers 6j, Б-Н. Е 

de Emorts 6j. F-H Мел. 

Mr. Fields 6]. br. W, Haztrmanr, 

Vikt. v. Maulners a. Sch.St, Суета Gray, 6). F-W. 
Socius, б) dbr. W. Aconit und 4). br. W. Rotoglio, 

Mr. Pauls 4. br. St, Mirage. 

GT. Alb. Pejacsevich’ 5). Ж.-М. Zi Batider. 

Атр. ч. Thassys 4), hr. St. Zigyelem, 


GEWICHTS-PUBLIKATIONEN. 


Kottingbrunn 1904. 
Achter Tag. Samstag den б. August. 
ІУ. SCHLOSS-PARK-BCP. 6000 К. 1000 m. 


Royal Flush a. .64ЬА4г Telcs Bj. „Blade 
Vacas З). .63 > Qoid nune? 5)... 5р з 
Columbia 3j 59 > a 
Kingdom B. .58 > Ф N a 
Bon soir a Š Charmante Ў АЙ с> 

т Curieuse dj. ...49 >» 

* Rother bon 8j. . . 487), » 
Rabulist * Belle of Hernoslè 4). 48 » 
Jacqueline 8] S Maritima 3j.. . .45 * 
Reclame 4j. . + Fainéant 3j. . . .44 >» 
Radius 8). . r Ніррагіов 3j. ..44 > 
Példa 4j. » Imeros dj. . n 
Tubiczam è ` д > 
Malupri 4j. . . Е А = 
Frittura 3). . . bl + » 


REUGELD-ERKLÄRUNGEN, 
Pest, Herbst-Meeting 1904. 
Siebenter Tag. Sonntag den 2. Oktober. 


ІІ. ST. LEGER. 75.00 K. 3j. 2800 m. 

Es sind stehengeblieben: Ordensfexs, Ma, Divai, 
Gondos, Tinder boz, Keringo, Mesi, Rhodope, Vadus, 
Hirmondd 1., -Veruda, Bona Grasa, Blocksberg, Geier- 
stein, Pathos, Hadür, Сойхіапёпофеї, Colomba, Тр}, 
Barna Бәд; Taral, Babszi, Hangyar, Con amore, 
Rosenmontag, Kingdom, Prior, Scoronconcolo, 


RESULTATE. 


Kottingbrann 1904. 
Sechster Tag Dienstag den 2. August. 
бше Babn. 


т. HURDENR. D DREIJ. 3500 K. 2400 m. 
Ом. Joh. Aresin-Fattons br. H. Bdtor v, Xaintrailles a, e, 
Buchanan-St., 69 де (Herbert) 2- 53t. . . . Rosak 1 
Gf. Friedr, Chorinskys br Н Tinder box, 64 ёр Fejes 2 
Mr. Lincolns F.-H. Vader, 660, kg .. . Slinn 3 
Tot.: 15:10. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 29 Vadör, 54 Tinder Бол, Wett: 1%, auf 
Bátor, 13], Vadör, 4 Tinder box. Sehr leicht mit andert- 
halb Langen gewonnen; sieben Laugen zuruck der Dritie. 
Wert: 2960, 500 K, 190 K. der Rennkasse, 
П. HANDICAP. 9400 К. 1400 m. 
бї Art. Henckels 5}. F-H. Médiateur v. а 
—Mariska, v. Aaron, 57 ёғ (Н. Marsh) 1: 
en $ 
Bar. M. Herzogs 3j. F.-W. Donáih, 44, kg . Baines 2 
Өы. Joh. Aresin-Fatlons 4j. F.-St. Cassan dra, 42 kg 


R. Poole 3 
And. v. Pchys a. br. H. Davensberg, 51 Ае . Taral Ù 
У. v. Mantners 4j. br. St. Angola, Бї, kg -Southey 0 


А. Drehers 8), br. Н, Butor, 58 ёе  , . Cleminson 0 

Tot.: 52:10. Platz: 127, 177:50. Auf die an- 
deren Pferde eutfallende Quoten: 88 Cassandra, 41 Autor, 
58 Davensberg, 55 Angola, 99 Dondih. Wett.: Ay 
Cassandra, 8 Médiateur, 4 Davensberg, б die ubrigen. 
Leicht mi einer halben Länge gewonnen; ebensoweıt 


zuruck die Dritte, We: 50, 400 K, 360 Е der 
Reonkasse. 

ПІ. VERKAUFSR. I. KL. 4400 К. 9}. 1200 m. 

г. Еруейіз br. St. Forrás v. Kilcock—La Fortune, 

8000 K, 51 де (Е. Hesp) кеце Lewis 1 


GE. L. Trauttmansdorfls br. St. Sage Dank, 16.000 K, 54 èr 
Krouzil © 
Ritm. R. Sölliogers FH, Mondeen 16009 K, ВЧ, Ay 


Im 
Ant. Drehers br. St. Zbeneweier, 8009 K, 51 Ag 
Cleminson 4 
H. Tinyernyald, 800) K, BA, Ар 
Martinkovich 5 
Eug. Boross' F-H, Blason, 8000 K, 52, Ar , Тага) 6 
Pr. M. v. Bragangas F.-St. Сота Berenice, 8000 К, D1 А, 
Walkington 7 
Alan Johnstones br. St, Aindortzna, 8000 K, БІ kg и 
Southe, 
Tot.: 79:10. Platz: 115, 78, 90:50. Auf ТЕ 
anderen Pferde entfallende Quoten: 88 Blason, ВБ Sage 
Dank, 56 Mondsee, W Hindistana, 148 Tünydrnyald, 
262 Желш. 310 Coma Berenice, Wet.: Т a Sagi 
Dank, 8 Blason, 4 Mondsee, 6 Forrás, Hindostana чой 
Tänyernyalo, T Ebenswaier, '8 Coma Berenice, Sicher mit 
anderthalb Langen gewonnen; drei Langen zuruck der 
Dritte. Die Siegerin wurde um 11.10) K von Haren 
E. Mulier erstanden, Wert: 3940, 1950 K, 2090 K der 
Renakası 
IV. PR. V. LEOBERSDORT. 6000 K. 1000 m. 
Bar. Sigm. Песна" 3), - Bon ати v. Попа Vista 
—Meiella, 597, Ag (И. Milne). „1: 018. . . Taral 1 
Gf. Е. Degenfelds a. dbr. W. Royal Flush, 86 С Bonta 2 
Arist, Baltazsis 4]. br. St. Bon soir, Уу А, 
R Huxtable 8 
0 
0 


І. v. Krause’ dbr 


Вог. М. Herzogs 3j. F.-St, Columbia, 55 hg Cleminson 


L. v. Schosbergers 3j, Е.Н. Gombds, ПВ, Ag М. Aylin 
Bar. G. Springers 8). F.-St. Ponóka, Erh Ag. Lewis 0 
Tot.: 80:10. Platz: 9%, 78:50. Auf die anderen 


Pferde enifallende Quoten: Зі Royal Flush, 4B Bon soir, 
62 Fondka, 115 Columba, 157 Gombás. Wett: 9", Bon 
amie und Royal Flush, 4 Bon sair, 44а Fondka, Ч Co- 
lumba und Gombás. Leicht mit vler Langen gewonnen; 
eine Lange zuruck die Dritte. Wert: 5000, 1000 K, 
500 K der Rennkasse 
V. VERKAUFSR, sn K. 1600 m. 
Nik, v, Luczenbachers 3j. F-H Vinga v. Windgall— 
Sodama, 1000 K, 50 Ag (Dyer). . 1:42" . ‚Lewis 1 
Art. Egyedis 4]. F.-St. Sunshine, 6000 K, EYN kg") 
Bichler 2 
Lt. L. v. Friedenliebs 3j. br. H. Fainéant, 1000 K, 50 Аг 
Korda? д 
Tot: 16:10. Auf die anderen Pferde enttallende 
Quoten: 32 Faineant, 40 Sunshine, Wett.: 2 auf Vinga, 
24, Fainzant, BY, Sunshine. Schrleicht mit zwei Langen 
gewonnen; drei Langen zuruck der Dritte. Auf den Sieger 
erfolgte kein Anbot. Wert: 1970, 400 K, 180 K der 
Rennkasse. 
VI. VERKAUFS-ST.-CH. 3500 K. 3200 m. 
L. v. Krausz' 4j, br. Н. Vadoncs у. Marin—Toinelte, 
7600 K, 69 Аг (Fk. Hesp) 8:568. . , Sina I 
V. v. Mautners 4]. F.-St. Gomb, 1000 K, 68 že Rosak 2 
L. Brachfelds 5j. br. St. Gyopár, 2000 Ж, 691, ky 
Fk. Lawton 3 
V. v. Mautners 2, Sch.-St. Стела Gray, 6000 K, 157), Аг 
Mason 
Tot.: 18:10. Platz: 63, 69:50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 18 Gomb und Gretna Gray, 
95 En Wett, i'i, auf Vadancc, 2 Gomb, 4 Gretna 
Gray, B Gyopár, Sicher mit zwei Langen gewonnen; 
funfzehn Langen zuruck die Dritte. Der Sieger wurde um 
9100 K von Obl J. Aresin-Fatton gekauft. Wert: 2960, 
1200, 660 К, 880 К der Rennkasse. 


VII HANDICAP D. ZWEI]. 2400 K.. 1000 m. 
A. v. Pechys F.-St, Tokaj ZI v. Tokıo—Panzerechse, 


56 kg (H. Milne) . 1:09. ....... Taral 1 
Bar. G. Springers br. St. Alike. bl, Ag Lewis 2 
Erast у Blaskovits' ЕН. Rona, Dh he . Shea 3 
Ват. M. Herzogs F.-St, Amze, 51 ёр Baines 4 


Pz. Mig. v. Bragangas br. БІ. en Giri II, 58%, kg 

R. Huxtable 0 
Anl. Drehers br. H. Maduro, 504, kg. . . Cleminson 0 
Mr. Burnetts F.-W. Amorph, 49 kg, - ... . Southey 0 
Ела, Steins br. W. Achrlleon, 49 ёг . . Martinkovich 0 


1 has 5. ннан. 


974] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[4. AUGUST 1904 


Tot.: 30:10, Platz: 83, 96, 182: 50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 49 Amie, 53 Achilleon, 62 
Alike, 101 Maduro, 145 Amorph, 184 Runaway Girl Ih, 
168 Хола, Wett.: pari Takaj II, З Amie, 4 Alke, 
6 Achrileon und Amorph, 10.die anderen. Sehr leicht mit 
vier Langen gewonnen; zweieinhalb Langen zuruck der 
Dritte. Wert: 1950, 400 K, 520 K der Rennkasse. 


BERICHTE. 


Kottingbrunn 1904, 
Sechster Tag. Dienstag den 2. Angust. 


Auf den Tag des Preises vom Helenental folgte am 
Dienstag die Reaktion. Nur die passionierlesten Sport- 
freunde halten sich aus Wien eingefunden und зо gab es 
auf dem Aktionarraume wie auf dem Guldenplatz große 
Lücken, Auf dem Programm des Tages stand auch keine 
Nummer von besonderer Bedeutung und ein mit nur 6000 К. 
dotiertes ‚Rennen, der Preis von Leobersdarl, war das 
Hauptereignis des Tages. Sechs Pferde wurden für diese 
Nummer gesaltelt, von denen sich Bon amis als das beste 
erwies; sie schlug Royal Flush, Ben soir ete. in glan- 
zender Zeit. Auch sonst kamen zumeist kleine Felder an 
den Ablauf und an spannenden Endkampfen mangelte es 
ganz. Im übrigen sei auf den nachfolgenden Bericht ver- 
— 

Das Hürdenrennen der Dreijahrigen vereinte 
nur drei Pferde am Ablaufspfosten. Pador zeigte wor 
Bátor und Tinder фол den Weg vom Start durch die 
lange Seite in die kurze Wand. Als das Trio in die Ge- 
winnseite kam, fiel Vador zuruck. Nach dem vorletzten 
Sprung zog Adtor an die Spitze vor Tinder box, wahrend 
Vador an der letzten Hürde einen Rumpler machte, der 
ahn апа dem Rennen warf, Tinder box drang auf Bátor 
ein, dieser Heß sich aber nicht erreichen uod gewann sebr 
leicht mit anderthalb Langen gegen Tinder бог, hinter 
dem sieben Laugen zuruck Vador als Dritter den Richter 
— 


йт das Handicap wurden sechs Pferde gesattelt. 
Als die Bander emporschnellten, sprang Davensöerg mit 
der Führung ab vor Гомій, Angola, Cassandra, Midia- 
teur und Боғ. Ohne Veranderung kam die Gesellschaft 
in die Gewinnseite bis zur Distanz, wo Davensberg ge- 
schlagen war und Dondi фе Führung vor Angels und 
Cassandra übernahm, Vor dem Aktionerraum kam an der 
Außenseite AMddiateur, wahrend Angola zurückfiel, Afe- 
diateur galoppierte эп Шолай vorüber und siegte leicht 
mit einer halben Lange gegen Dondrh. Cassandra kam 
ebensoweit zuruck als Dritte ein, 

Am Verkaufsiennen I. Klasse nahmen acht 
Pferde teil, Sage Dank und Tänyernyals zeigten nach 
erfolgtem Zeichen den Weg vor Mondsee und Blasen, 
Hindosians, die am Start einige Langen verloren hatte, 
schloß das Feld ab, Als die Pferde in die Gewinnseite 
kamen, war Sage Dank vor Tanyernyald, Mondsee und 
Blason, vor dem Guldenplais kam ар der Außenseite 
‚Forrds hervor und drang auf die vorderen Pferde ein, 
die sie vor dem Aktionarraum passierte, Blasón und 
Tänyernyald helen zuruck. Forrás siegte sicher mit andert- 
halb Langen gegen Sage Dank, wahrend Mondsee drei 
Langen zuruck den dritten Platz vor Zdenswarer besetzte. 
Die Siegerin wurde um 11.100 Ж van Herrn Е, Muller 
erstanden. 

Der Preis von Leobersdorf wurde von fol- 
genden sechs Pferden bestritten: Bon зо (R. Huxtable), 
Royal Flush (Bonta), Columbia (Cleminson), Gombds (Aylin), 
Fonöka (Lewis) und Bon amie (Taral). Als die Flagge 
fiel, sicherte sich Bon amie einen Vorsprung vor Royal 
Flush und Gombds. Bel der Distanz waren alle Pferde 
geschlagen bis auf Bon amiz, die als leichte Siegerin das 
Ziel vier Langen vor Royal Flush passierte, indes Bor 
то, die zum Schlusse nach aufgebracht wurde, eine Lange 
zuruck Dritte wurde 

Im Verkaufsrennen fanden sich drei Pferde 
am Start em. Pinga war am schnellsten auf den 
Beinen und zeigte den Weg vor Sunshine und Fainéant. 
Bereits nach 200 m aber übernahm Sunshine die Fuhrung 
vor Vinga und Faindant bis kurz vor die Einlaufsecke, 
wo Faindant vorrückte und einen Moment vor Sunshine 
galoppierte. An der Distanz zog Vinga in Front vor 
Sunshine und Farndant, der hier geschlagen war. Vinga 
siegte sehr leicht mit zwei Langen gegen Sunshine, hinter 
der drei Langen zuruck Faindan? Dritter wurde. Der Sieger 
erzielte kein Anbot. 

Für die Verkaufs-Steeple-chase wurden vier 
Pferde fertiggemacht. Unter wechselnder Fuhrung kam 
даз Quartett bis über den Tribünensprung, dann galop- 
pierten Уайопсз und Gyopdr Guri an Gurt vor dem 
Mautner-Paare durch die }inksseitige kurze Wand in die 
den Tribunen gegenuberliegende Seile, wo Гайонс: in 
Frout vor Gyopár, Gretna Gray und Gomò zog. Nach 
Passieren des Meilenpfostens verbesserte (отб ihren Platz 
und in der kurzen Wand war sie bei den vorderen 
Pferden. Als das Quartet! über den letzten Sprung kam, 
galoppierte Gomb vor Padoncs, nach kurzer Aufforderung 
behielt Fadonca jedoch die Oberhand und gewann sehr 
leicht mit zwe1 Langen gegen Gomb, hinter der fünfzchn 
Langen zurück Gyopdr den dniten Platz besetzte. Der 
Sieger wurde um 9100 K von Oberleutnant J Aresin- 
Fatton erstanden. 

Im Handicap der Zweijahrigen schickte 
Mr. Beeson acht Vertreter des jüngsten Jahrganges auf 
die Reise, Tokaj //. sprang mit der Führung ab vor 
Amie, Alike und dem Rest. In dieser Reihenfolge kamen 
die Pferde bis zum Guldenplatz, wo Alite an Amie vorbei 
auf den zweiten Platz hinter 7oAaj 17. vorging. Vor dem 
Aktionarraum galoppierte Tokay ZI. mil einigen Langen 
Vorsprung vor Alike und Amie, da brach aus dem Hinter- 
irefen ота hervor und versuchte auf die vorderen 
Pferde einzudringen. Tokaj ЇЇ. gewann aber sehr leicht 
mit vier Langen gegen Akke, wahrend zwei Langen zurück 
Rona einen kurzen Kopf vor Amie das Ziel als Dritter 
passierte. 


HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH-UNGARN 1904. 


жы = 
Kottiogbr,: 4 BA Gr. Kottingbr. Нер. 2000 12.000 
. Schloßpark-Hep. . 1000 6.000 
" . Versuchsrennen . . 1200 23.00 
Preis т. Kottingbr. 2800 18000 
Pest и. » Direktoriums-Pr. . 1500 16.700 
Б 1% +  Scommer-Versuchsr. 100 12.200 
. ih» Gr. Нер, 4 Dreij. 1500 12.600 
> IM æ» Sommer-Handicap , 1600 12.600 
` ” St. Stephans-Preis 1800 83000 
1 + DBiennial-Zuchtr. .1100 26.000 
. ал . Prasidenten-Preis . 2600 13,200 
. % . бт. нор. d Zwei 
Oiner Preis Б 
D 27. з Budapesier Preis . 9800 12.100 
August-Handicap . 100 8.000 
. =. » Königin Elisabeth- 
в, 
. 30. т  Trbunen-Pres . . 2400 
. 1. Sept: Züchter-Preis, . . 1100 
Нер. d. Dreij. . . 1800 
Wien: 4 æ бт Wiener Hop... 1600 
Sept.-Hürdenrennen 2400 
$ = _ Sıranzian-Handicap 1000 6.000 
5 Ж «=  Esterhazy-Memorial1200 62.000 
Staatspreis . -2000 6.000 
. 10. ж _Benczur-Handicap . 1200 6.000 
. 11. = Gr, Freudenauer 
Handıcap . 17.500 
Gr. Нер-Нагдеаг. 2400 8.000 
. 18. * Nil Desperandum- 
Rennen . 1300 7.000 
. 15. ж Verneuil- ‚Bandicap 9 12.000. 
Staatspreis . 6.000 
Wien: 18 Sept: Jubilaums-Preis” о] 47.000 
Gaga-Rennen .110 7000 
Pest T2 +. Prince of Wales- 
Handicap . . . 1400 , 12,600 
Е 24. + Herbst-Versuchsr. , 1100 19.200 
$ 25. ж Pr. à Ackerb.-Min. 2400- 40.000 
27. жз  Hatvaner Preis. .1100 12.200 
Herbst - Stuteapreis 2400 6.400 
. Ж. _Herbst-Handicap . 2000 19,600 
Stastspr. d, Zweij. 1000 8,700 
Е 1. Okt.: Gr. Нер. d. Zweij. 1500 12.600 
Oktober - Handiesp 1100 10.900 
» Ж +  St,Leger .. . 9800 75.000 
à & + Hebst-Preis. . . 2000 12900 
. d = Oenes Handicap . 1600 19.600 
Staatspreis. . . 9800 6400 
* A + Tolalisatenr-Hop. 9600 24.000 
+ Ж =» St. Ladislaus-Preis 1600 42.000 
* Ш. ж  Jockei-Kinh-Preis 2800 92500 
Wien ж >» Herbst-Handicap . 1000 6000 
' ЖЖ +  Herbst-Stutenpreis 2000 6.000 
Abonnent-Handicap 1200 6.000 
. Si +  Preisv. Kablonberg 3200 96.000 
Stadibahn-Handieap 900 10.000 
. Фф > Staatspreis, . . . 200 6000 
. = r, Austria-Preis.. . . 1800 100.000 
Gr, Wiener Horbst- 
Steeple-chase - 6400 12.000 
. 2. » Gr. Abschieds-Hcp. 2000 19.000 
a = » Toki-Rennen ‚900 10000 
. = e Henckel- Memorial 1600 23.000 
Alag: A Мет, Sikatorer Hürdenr. 2800 6,200 


NOTIZEN. 


MR. SMITH wurde als fiogierter Name für das 
Jahr 1904 registriert. 
HERR EUGEN BOROSS verkaufte Zndiana, 


Füyfery und die zweijahrige Grasis nach Deutschland. 

EINEN DOPPELFRFOLG erang vorgestern in 
Kaftingbrunn der Stall des Trainers Н. Milne mit Bon 
amie und Tokaj ZI. 

AN STELLE von Boardman, der, wie berichtet, io 
Doberan sich arg verletzte, soll in der nachsten Zeit der 
englische Leichtgewichtsjockei Т. L. Miller die Pferde 
des Trainers G. Johnson reiten. 

DIE ZWEIJAHRIGEN des Gestutes Römerhof 
sind auch heuer wieder in großer Form. Am Montag 
gewannen in Hoppegarien die Römerhofer Huckebein und 
Holländer das Saraband-Rennen und das Hofinungs- 
Rennen. 

ZWEI KANDIDATEN für den St. Stepbans-Preis 
konnen im Preis von Gainfahrn am Samslag in Kotting- 
bruna aufeinandertreffen, namlich Kapus und Virus 
unitis Ihnen konnen sich unter anderen Xo’ Gall, Bogár, 
Міл und Gondos entgegenstellen. 

RENNFARBEN ließen für das Jahr 1904 ein- 
tragen: Rittmeister Baron Hermann Berg: weil, blaue 
Aufschlage und Kappe; Leutnant Gustav van Dippe: rot, 
rot-gelb geringelle Armel, gelbe Kappe, und Dr. Ludwig 
топ Haber: mauve, grune Nahte und Kappe. 

REAL SCOTCH, der Dritte im Deutschen Derby, 
siegte am Dienstag in Hoppegarten im wertvollen Graditz- 
Rennen gegen Tire-kauf und Hecuba. Das Maris-Rennen 
von 23.000 Af für Zweijahrige holte sich am selben Tage 
Herrn Weinbergs Inverno gegen Calville und Lockente. 

ROYAL FLUSH hat begreiflicherweise im Schloß- 
Park-Handieap das Höchstgewicht von 641], 25 bekommen 
vor Uncas mit 63 že, Columbia mit 59 že, Kingdom und 
Bon soir mit je 58 Ёғ, Pusztán mit Bill, Ёр еіс, Das 
niedrigste Gewicht von 39 #g haben Ornament und Thibet 
u 

BARON GUSTAV SPRINGER hat 21 Jabrlingen 
Namen gegeben. Darunter befinden sich Zizevsr, der Halb- 
bruder топ Alfenor, der Florızel Ii-Sohn Fioimor, der 
Zadas-Sohm Lagardere, Pettychaps, die Halbschwester 
von Pardon, Timeless, die Halhschwester von Бола fide, 
und Vecchia, die Halbschwester von Vaga, 


DAS WELLGUNDE-JAGDRENNEN am Montag 
in Hoppegarten nahm етеп merkwürdigen Verlauf. Die 
drei Teilnehmer Angely, Men Junge und Meteor Г. 
Gelen und refusierten wiederholt und kamen schließlich 
in der angegebenen Reihenfolge durchs Ziel, die beiden 
Letztgenannten aber nicht innerhalb der vorgeschriebenen 
Zeit, зо daß sie disqualifiziert werden mußten. 

HICKIN geht nicht nach England zuruck, sondern 
verbleibt in Österreich-Ungarn. Bei dieser Gelegenheit 
sei ubrigens bemerkt, um eine von uns Kürzlich über 
diesen Jockei gebrachte, allerdings auf einer Information 
beruhende Notiz richligzustellen, daß Hickin kein starker 
Trinker ist. Jedenfalls tale Trainer Geoghegan gul daran, 
Hickm mehr Gelegenheit zur Ausübung зешех Berufes 
“ 

GOUVERNANT hat schon wieder ein Rennen ge- 
wonnen, und zwar schlug er am Sonntag im Prix Monarque, 
dem er ursprünglich halte fernbleiben sollen, Rataplar 
und den Favont Turenne. Er muß also seit dem Grand 
Prix de Paris ganz bedeutende Fortschritte gemacht 
haben, denn damals war er hinter Turenne, dem er am 
Sonntag auch noch zehn Pfunde zedieren mnßte. Im Pnr 
Ragotsky топ 20.000 Franken siegte Ginetie gegen 
Alezandrie (Russel), Faconde und fünfzehn andere Pferde, 

MAJTENY, der sich jetzt in Deutschland befindet, 
gewann am Sonntag їй Travemunde dem Herm Н, Hoesch 
das Neuenhagener Erinnerungs-Flachrennen. Eine andere 
ehemalige Tregerin der Springerschen Farben, Panache, 
brachte im Großen Neußer Handicap am Sonntag eine 
schone Überraschung mit ihrem Siege gegen Ampereur 
und Ziedesritter. Wieder ein Beispiel, welche Rolle maßige 
Pferde üsterreichisch-ungarischer Zucht auf deutschen 
Bahnen spielen konnen. In Magdeburg waren am Samsiag 
und Sonntag die Ungarn Orchidee und Bagi siegreich. 

ZAHLREICHE BESITZWECHSEL sind im Таше 
der letzten Woche vor sich gegangen. Herr Aristides 
Baltazzi erwarb -von Herrn Artur Egyedi Javorina, 
Repülj II. aus dem Stalle des Leutnant Baron Philipp 
wi pffen fand in Ritimeister Alexander Haas einen neuen 
тег, Oberleatnant Friedrich von Kallay erwarb 
Я von Graf Julius Teleki, Graf Johann Tarnowski gab 
drei Insassen seines Stalles ab, namlıch: Улі an Oberst 
Baron Franz Burkhardt, den 8]. dbr. W. v. Or-vert—S. М. 
an Teeutnant Johann Kofler und den 8}. 7-7. v, Smok 
—Telimena an Oberleutnant Baron Ernst Pielsticker. Nach 
Deutschland verkaufte Graf Artur Henckel) Portwein, 
Charleroi, Munro, Marsipan und Cityone. 

176 GEDECKTE STUTEN wurden seinerzeit für 
das Biennial-Zuchtrennen 1906/07 in Pest eingeschrieben, 
und nunmehr wurden 80 Produkte dieser Stuten als lauf- 
berechtigt angemeldet, darunter zehn aus dem безше 
Pettend des Herm Nikolaus von Luczenbacher, je acht 
aus Kisbér und aus dem безше des Herrn Bela von Еау, 
je sieben aus den Geslülen deu Grafen Tassilo Festetics 
und des Herta Anton Dreher міс, Aus den Anmeldungen 
ist zu erschen, daß folgende bekannte Stuten ein Fohlen 
bei Fuß haben: Blondine einen Fuchahengst von Ganache, 
Muting eine braune Stute von Adieu, Busserl und Peter- 
head. eine braune Stute von Matchbox, Sè, Kilda einen 
braunen Hengst von Duncan, Peeress einen braunen 
Hengst von Galifard, Gracie Hampton eine braune Stute von 
Gaga, Rugosa einen dunkelbraunen Hengst von Janissary, 
Galoca einen Fuchshengst von Friar Lubin, Кз дуа 
einen Fuchshengst von Sona Vista und Hebe einen Fuchs- 
hengst von Janıssary. 


TRABEN. 


EIN NEUER TRARRENN-VEREIN 
Lundenburg gegründet werden. 

MARCHEN H, wurde von Herrn Leopold Hauser 
an den Schlesinger-Stall verkauft. Letzterer gab ап Herrn 
R. М. Ditmar den zweijahrigen Cresceus у, Ryswood 
— Jubilee ab. 

IN GMUNDEN begann Sonntag dus zweitagige 
Meeting des dortigen Renn-Vereines, Der брот des ersten 
Tages war gut und starke Felder kamen zum Starte, so 
daß fast alle Rennen in Abteilungen gelaufen werden 
mußten. Im Traunsee-Preis besetzte Herm 1. Patz’ Gerda 
den ersten Platz vor Falkland Г, Wahrsager und Сату, 
im Badener Preis waren ebenfalls die Farben des Herrn 
Putz siegreich durch Yonasin, der Urian Ihra und Frieda 5. 
auf die Platze verwies. Der Staatspreis fiel an den drei- 
jahrigen Kaplanholer Fakir vor Falkland Г, Wahrsager 
und Never more W., und im Totalisateut-Preis endlich 
war Herrn Ruhlands Doctor siegreich, Adebar, Teufels- 
dorn und Dandy endeten hinter diesem, 


BRIEFKASTEN, 


»ZARINA« in W. — Im Jahre 1904 wurden in 
Rußland für Remontepferde 335 Rubel pro Kopf gezahlt. 
Der Preis der geriltenen Steppenpferde betrug 170 Rubel, 
derjenige fur ungerittene 19750 Rubel. 

W, R, in L. — Über die von Ihnen geslellten 
Fragen finden Sie in Victor Silberers Turfbuch 1904 Aus- 
kunfi, Das genannte Nachschlagebuch ist in zwei Banden 
im Verlage der »Allgemeinen Sport-Zeitung«e, Wien, 
I, Annahof, erschienen und ist dortselbst zum Preise von 
16 K. zu kaufen, 

R. Z, in G. San Rossore ist ein Gestüt in der 
Nahe von Pisa in Ilalien. Es ist im Privalbesitz des Konigs 
von Italien und hat den Zweck, die königlichen Marstalle 
mit dem erforderlichen Material zu versehen. Nach ge- 
schichtlichen Überlieferungen soll das Gestüt aus der Zeit 
der Krenzzüge siammen, und es sollen 1639 in San Rossore 
bereits große Stütereien sowie eine Zuchterei von Kamelen 
bestanden haben. Die letztere werde aus Tunis nach Italien 
gebracht und zahlte 150 Kamele. In der Gegend der 
Arnomündung sollen um jene Zeit die Kamele mit einer 
Pferdeherde von 2000 Stück frei auf den Wiesen des 
Arno geweidet haben. Anfangs des neunzehnten Jahr- 
hunderis wurde die Pferdezucht noch in halbwilder Form 
in Italien betrieben. Unter König Viklor Emanuel erhielt 
das Gestüt bedeutende Verbesserungen, 


soll in 
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